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Aus der Region

Kleider-Kiste
des DRK

RANSBACH-BAUM-
BACH. Die Kleider-Kiste
des DRK OV Kannen-
bäckerland öffnet ihre
Pforten wieder am Frei-
tag, 3. Mai. Die Öff-
nungszeiten sind immer
freitags (in geraden Wo-
chen) von 14 –15.30 Uhr.
Die DRK Kleider-Kiste
befindet sich im VIP-Ci-
tycenter, direkt neben der
Ausgabestelle der Tafel,
(Rheinstr. 96) in Rans-
bach-Baumbach. Hier
gibt es gute, gebrauch-
te Bekleidung für Groß
und Klein sowie Jung
und Alt. Die Sachen wer-
den zu günstigen Prei-
sen an jedermann ab-
gegeben.

Zwei Monate
gesperrt

NEUHÄUSEL. Die Haupt-
straße in Neuhäusel ist für
rund zwei Monate halb-
seitig für den Fahrzeug-
und Fußgängerverkehr
gesperrt. Betroffen ist der
Streckenabschnitt zwi-
schen der Kreuzung Ei-
telborner Straße / Sim-
merner Straße bis hin zur
Westerwaldstraße. Der
Fahrzeugverkehr wird in
dieser Zeit von einer mo-
bilen Ampel gesteuert
einspurig an der Baustelle
vorbei geführt. Für Fuß-
gänger ist der Bereich
während der Baumaß-
nahme gesperrt. Sie wer-
den gesondert an der
Baustelle über eine gut
ausgeschilderte Umlei-
tung vorbei geleitet. Diese
führt über die Taunus-
straße und den Rewe-
Parkplatz hin zur Eitel-
borner Straße, wo eine
Fußgänger-Bedarfsampel
eingerichtet wird. Im be-
troffenen Abschnitt wer-
den die Wasser- und an-
dere Versorgungsleitun-
gen neu verlegt und au-
ßerdem die Gehwege neu
gemacht. Im Anschluss
daran lässt der LBM die
Fahrbahndecke erneuern.

Maimarkt lockt nach Heiligenroth
Mit verkaufsoffenem Sonntag und Gewinnspiel
HEILIGENROTH. -ifd- Die
Zusammenarbeit zwischen
den Gewerbetreibenden
im Gewerbegebiet Heili-
genroth und den Vereinen
funktioniert seit vielen
Jahren reibungslos. Nutz-
nießer sind die Gäste, und
so ist auch der diesjährige
Maimarkt am 5. Mai mit
verkaufsoffenem Sonntag
wieder konzipiert.

Bereits ab 9 Uhr gibt ei-
nen bunten Flohmarkt, der
ausschließlich privaten An-
bietern vorbehalten ist. Der
Flohmarkt wird vom Man-
dolinenverein Heiligenroth
in bewährter Weise orga-
nisiert. Wer die Gelegen-
heit nutzen möchte und
als Aussteller teilnehmen
möchte, kann sich gerne
im Internet unter der Ad-
resse www.mandolinenver-
ein-heiligenroth.de/floh-
markt informieren. „Eine
Anmeldung“, so der Vor-
sitzende Torsten Schlem-
mer, „ist bis zum 4. Mai
problemlos möglich.“ Zwi-
schen 13 und 18 Uhr lo-
cken bei einem gemütli-
chen Einkaufsbummel dann
weitere Aktionen und
Schnäppchen sowie ein
buntes und breites Ange-

bot für den Gaumen. Das
weitläufige Gebiet ist ideal
für einen ausgedehnten
Sonntagsspaziergang. Wer
allerdings lieber gefahren
wird, ist herzlich willkom-
men in der nostalgischen
Bimmelbahn, die die Gäste
unablässig von Ort zu Ort
fährt. Ein- und Aussteigen
ist jederzeit überall mög-
lich.
„Die teilnehmenden Ge-
werbetreibenden haben
auch in diesem Jahr wie-

der attraktive und wertvolle
Sachpreise für das Ge-
winnspiel zur Verfügung
gestellt“, verrät Markus It-
zeck, Marktleiter des
Dehner-Gartencenter, der
federführend die Organi-
sation des verkaufsoffenen
Sonntags übernommen hat.
Wer die Möglichkeit zu ei-
nem Gewinn nutzen möch-
te, sollte eines der Lose,
die in den teilnehmenden
Geschäften ausliegen, aus-
füllen und in die bereitge-

stellte Los-Box werfen. Um
17 Uhr werden die Preise
im Dehner-Gartencenter
verlost. Dort hält die, im Ge-
bäude ansässige Bäckerei
Nink übrigens auch wieder
frisch gebackenes Brot aus
dem Backes bereit. Es
empfiehlt sich ebenso, ein-
mal bei Mercedes Görg
und Jung vorbeizuschau-
en. Dort warten nicht nur
die neuesten Automodelle:
Der Frauenchor Heiligen-
roth lädt zu Kaffee und

selbstgebackenem Kuchen
ein. Deftiges und Süßes
gibt es auch auf dem Park-
platz vor dem Dehner-Gar-
tencenter.
Und dass keine Lange-
weile bei den Kleinen auf-
kommt, dafür sorgen ein
Karussell, eine Hüpfburg,
Malen und Kinderschmin-
ken.
Mehr zum verkaufsoffenen
Sonntag in Heiligenroth
finden Sie auf den Seiten
9 bis 11.

Buntes Programm im Gewerbegebiet: Die nostalgische Bimmelbahn fährt die Gäste unablässig von Ort zu Ort.

Fünf Jahre Wochenmarkt in Selters –
eine Erfolgsgeschichte
Rund 20 Stände bringen jeden Donnerstag frische Waren auf den Marktplatz

SELTERS. Seit fünf Jah-
ren stehen rund zwanzig
Stände donnerstags von
14.30 bis 18 Uhr am Markt-
platz in Selters. Diesen Ge-
burtstag begingen die
Stadt Selters und die
Marktbeschicker mit ei-
nem Glas Sekt. Der Wo-
chenmarkt in Selters hat
sich etabliert als gute Ad-
resse für Frische, aber
auch als Ort der Begeg-
nung. „Hier trifft man im-
mer Bekannte, und wenn
nicht, dann nette Leute,
mit denen man ins Ge-
spräch kommt“, sagen Be-
sucher.

Angefangen hat alles mit
dem Wunsch Einzelner
nach einem Wochenmarkt.
Um herauszufinden, ob die-
ser Wunsch auch für viele
gilt und was genau sich
die Selterser auf einem
Markt wünschten, startete
Stadtbürgermeister Rolf
Jung eine flächendecken-
de Umfrage. Aus dem Er-
gebnis konzipierte die da-
malige Marktleiterin, Wal-
burga Hummerich, den Wo-
chenmarkt. Schnell war klar,
dass dies eine Erfolgsge-
schichte geben sollte. „Für
mich ist der Wochenmarkt
ein gelungenes Beispiel für

das Umsetzen einer guten
Idee und des Bürgerwun-
sches“, sagt Rolf Jung. Er
bedankte sich bei der Ide-
engeberein und langjähri-
gen Marktleiterin mit ei-
nem Strauß Blumen.
Einkaufen am Wochen-
markt wird für viele zum Er-
lebnis. Man kennt sich, trifft
sich bei einem Glas Wein,
lässt sich Brot, Fisch und
Käse schmecken. Bei gu-
tem Wetter verweilen man-
che Besucher lange. Nicht
unbegründet ist daher der
Weinstand immer der letz-
te, der abgebaut wird. Mit
Ständen, an denen es

Crêpe, Langos und Fisch-
brötchen gibt, ist der Markt
auch Anlaufpunkt für frisch
gemachte Snacks. Die gu-
te Gemeinschaft wird nicht
nur von den Besuchern ge-
schätzt, sondern auch von
den Marktbeschickern. Sie
sehen sich als eine große
Familie an, man kennt sich,
man hilft sich. Für die meis-
ten ist das Verkaufen am
Markt mehr eine Passion,
weil sie einen besonderen
Draht zu ihren Produkten
haben und den direkten
Kontakt zu ihren Kunden
suchen. Und weil es hinter
jedem Stand eine kleine

Geschichte zu entdecken
gibt, hat die Stadt Selters ei-
ne Marktzeitung „Herzlich
frisch“ herausgebracht. Da-
rin wird jeder der über 20
Stände kurz mit Bild und
Text porträtiert.
Viele Besucher schätzen
die gute Beratung und den
entschleunigten Einkauf.
Man kann probieren, be-
kommt Tipps und kann
Wünsche äußern. Inzwi-
schen ist Hanno Maier
Marktleiter. Er führt das
Konzept fort: Der Markt
soll ein Markt der Frische
und ein sozialer Treffpunkt
sein.

Einkaufen am Wochenmarkt ist hier möglich: Die Marktbeschicker erheben das Glas
auf „5 Jahre Wochenmarkt Selters“. Dieser hat sich etabliert als gute Adresse für Fri-
sche, aber auch als Ort der Begegnung.

Hier trifft man sich, um Kulinarisches zu genießen:
Volker Luckenbach bekochte die Gäste des Jubiläum-
Wochenmarktes. Fotos: Eckhard Schneider

Gut zu wissen . . .

Maibaum aufstellen –
aber sicher!
REGION. Steht der Maibaum erst, ist alles gut. Doch im-
mer wieder kommt es beim Maibaumstellen zu Un-
fällen, die im schlimmsten Fall auch tödlich enden kön-
nen. Doch das muss nicht sein: Wer Schutzmaß-
nahmen einhält und gut vorplant, kann das Unfall-
risiko deutlich reduzieren. Darauf weist die Unfall-
kasse Rheinland-Pfalz hin und gibt folgende Emp-
fehlungen: Schon vorab sollten mögliche Risiken
am Aufstellort berücksichtigt werden. Dabei muss be-
reits klar sein, auf welche Art der Maibaum aufge-
stellt werden soll. Auf dieser Grundlage werden die Hel-
fer über die Gefahren und Besonderheiten des Mai-
baumstellens aufgeklärt. Ebenfalls vorab müssen die Ar-
beitsgeräte und auch der Maibaum selbst auf Schä-
den kontrolliert werden. Selbstverständlich sein soll-
te, dass die Helfenden die nötigen Kenntnisse ha-
ben, um die anfallenden Tätigkeiten – etwa Arbei-
ten mit Motorsäge oder Kran – sicher ausführen zu kön-
nen. Bevor es losgeht, müssen dann noch Gefah-
renbereiche gekennzeichnet und sichergestellt wer-
den, dass Unbeteiligte nicht verletzt werden können. Vie-
lerorts wird der Maibaum mithilfe von „Schwalben“ ge-
stellt. Dabei gilt: Die „Schwalben“ sollten stabil sein
und dem Gewicht des Baumes standhalten können.
Ein geringeres Unfallrisiko birgt das Aufstellen mit ge-
eigneten Maschinen, etwa Traktoren mit Winden oder
Anbaukräne. Hier muss aber auf eine gute Abstim-
mung des Maschinenbedieners und den Helfern un-
tereinander geachtet werden. Für die Standsicher-
heit des Maibaums ist die Befestigung am Baum-
fuß entscheidend. Die Befestigungen müssen alle ent-
sprechend dimensioniert, dauerhaft und stabil sein.
Auch nach der Maifeier muss ihre Sicherheit über
das Jahr hinweg in regelmäßigen Abständen kont-
rolliert werden, so die Mitteilung der Unfallkasse. Wei-
tere Hinweise zum Thema gibt es zum Download
auf: www.ukrlp.de/medien/informationsblaetter.

Achten Sie auf dieses Symbol
in unseren Ausgaben und entdecken Sie
Mehrwerte mit der PAPER.plus-App!
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DieMega-Wiesn-Gaudi
vom 06.09. bis05.10.2019
Messegelände Koblenz

Bayerische Top-Bands,
Mia Julia, VoXXClub,
Black Fööss, De Räuber,
Feuerherz, Dorfrocker
und jede Menge Gaudi live
inkl. After-Wiesn-Party in
Lichters Almhütte!
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